
   
 

Datum: 07.11.2018  Seite: 1 

 

Protokoll: Offene Dorfgemeinde 31. Oktober 2018 
 
 
Datum 31. Oktober 2018 
Zeit: 20:00-21:15 
Ort Mehrzweckgebäude Hospental 

 
 
 
Teilnehmer 
Anwesend sind 25 stimmberechtige Personen davon 5 Gemeinderäte. Das absolute Mehr beträgt 
13 Stimmen. Entschuldigt hat sich Franco Cattaneo. 
Daniel Christen als Gemeindekassier wird das Budget 2019 präsentieren. 
Vom  Urner Wochenblatt ist Frau Doris Marti anwesend. 
 
 
 
Traktanden 

1.  Begrüssung 
 

2.  Protokoll der Offenen Dorfgemeinde vom 18. Mai 2018 
 

3.  
3.1 
3.2 
3.3 

Budget 2019 
Erläuterungen des Gemeindekassiers  
Festsetzung des Gemeindesteuerfusses per 1. Januar 2019 
Diskussion und Beschlussfassung 
 

4.  
a) 
 
 
 
 
 
b) 
 
 

Orientierung über die geheimen Wahlen 
Gemeinderat: 
Im Austritt sind: Präsident Beda Regli Demission liegt vor 
 Vizepräsident Peter Christen   Demission liegt vor 
 Verwalter Michael Keller Demission liegt vor 
 Sozialvorsteher Rita Monn 
 Mitglied Renata Graf 
 
Kreisschulrat: 
Im Austritt ist Mitglied Gabriela Regli Demission liegt vor 
 

5.  
a) 
 
 
 
 
b) 
 
 
 
 
c) 
 
 

Wahlen in Offener Abstimmung 
Baukommission: 
Im Austritt sind Präsident Peter Christen Demission liegt vor 
 Vizepräsident Cyrill Russi  
 Mitglied Marianne Schmid 
 
Rechnungsprüfungskommission: 
Im Austritt sind Präsident Franco Cattaneo 
 Mitglied Carmen Bundi 
 Mitglied Josef Bennet 
 
Gemeindeweibel: 
Im Austritt ist Weibel Urs Camenzind 
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d) 

 
Geschäftsführer AUT 
Im Austritt ist Mitglied Leo Püntener Demission liegt vor 
 

6.  Orientierung und Beschlussfassung über die Änderung der Verordnung über 
die Entschädigung der Behördenmitglieder und der Stundenlöhner der 
Gemeinde Hospental 
 

7.  Orientierung und Beschlussfassung über den Antrag des 
Feuerwehrkommandanten Gregor Regli über die Erhöhung des 
Feuerwehrpflichtersatzes von Fr. 180.— auf Fr. 300.— 
 

8.  Informationen über diverse Geschäfte und Projekte 
 

9.  Verschiedenes / Apèro 
 
 
 
 
1. Begrüssung 
Um 20:00 eröffnet der Gemeindepräsident Beda Regli die offene Dorfgemeinde. Er begrüsst alle 
Anwesenden und im Besonderen: 
 

 Herr Daniel Christen der uns das Budget 2019 präsentieren wird 
 Frau Doris Marti vom Urner Wochenblatt 
 Herr Talammann Beat Schmid 
 Herr Gregor Regli, Feuerwehrkommandant 
 Herr Leo Püntener, Geschäftsführer AUT 

 

Entschuldigt hat sich Franco Cattaneo. Als Stimmenzähler wird Beat Schmid gewählt.  
 
 
 
 
2. Protokoll der Offenen Dorfgemeinde vom 18. Mai 2018 
Das Protokoll der letzten offenen Dorfgemeinde wurde in den beiden Dorfkästen während eines 
Monats publiziert. Das Beschlussprotokoll wird verlesen.  

 Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
3. Budget 2019 
3.1 Erläuterungen des Gemeindekassiers  
Daniel Christen informiert über das Budget 2019. 
 Das Budget 2019 sieht einen Gewinn von Fr. 47‘550.— vor (vor Steuersenkung).   

 Bei der Entwicklung des Fiskalertrags ist festzustellen, dass die Steuer-Einnahmen von 
Juristischen Personen seit 2017 zugenommen haben.  

 Seit der Aufhebung der Dorfschule ist bei den Bildungskosten eine erhebliche Entlastung 
festzustellen.  

 Betreffend der Gesundheitskosten ist das neue Reglement vom Betagten Heim in Kraft. Dieses 
beinhaltet die Defizitverteilung, welche neu auf dem Einwohnergleichwert berechnet wird. 
Gemäss dem neuen Verteilschlüssel trägt Andermatt 90% und die Gemeinden Realp und 
Hospental 10% der Unterdeckung.   
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 Bereits beim Jahresabschluss 2017 wurde auf den Punkt „Wertberichtigung Darlehen SGZ“ 
eingegangen. Das Darlehen wurde auf 50 Jahre gewährt, aber die Rückzahlungsmodalitäten 
wurde nicht festgelegt. Es ist sinnvoll die Wertberichtigung über 5 Jahre vorzunehmen, wobei 
das Darlehen für die restlichen 45 Jahre bestehen bleibt.   

 Die Wasserversorgung ist bekanntlich defizitär. Eine massive Erhöhung des Wasserzinses 
würde noch nicht ausreichen das Defizit zu decken. Aus diesem Grund wird vorgeschlagen, 
dass mit der Rechnung 2018 als Gewinnverwendung, eine Einlage in die „Spezial Finanzierung 
Wasserversorgung“ gemacht wird. Über dieses Vorgehen kann im Frühjahr abgestimmt 
werden, wenn die Rechnung 2018 präsentiert wird. 

 Das Konto für das Bussystem wird im kommenden Jahr ausgeschöpft sein und das Konto 
aufgehoben. 

 
Michael Keller führt durch das Budget, zu den folgenden Punkten gibt es Fragen: 
 Konto 218.3130.30:  

Frage: Der Betrag von Fr. 5‘000.— erscheint im Vergleich zum übrigen Transport-Position sehr 
hoch.  

 Antwort: Der Betrag gilt noch für das laufende Schuljahr. Im kommenden Jahr muss geklärt 
werden, ob dieser Transport noch benötigt wird und, ob allenfalls eine kostengünstigere 
Lösung gefunden werden kann. 

 Konto 150: 
Frage: Im kommenden Jahr wird die Delegiertenversammlung der Feuerwehr in Hospental 
stattfinden. Für die entstehenden Kosten sollte ein Betrag im Budget vorgesehen werden.  
Antwort: Die Unkosten werden über das Konto 012.3130.10 Anlässe und Empfänge gebucht.  

 Konto 150.3111.00: 
Frage: Der Ersatz der Motorspritze ist nicht im Budget enthalten: 
Antwort: Sobald eine neue Motorspritze angeschafft wird und die Kosten dafür bekannt sind, 
wird diese Anschaffung getätigt. Im Budget vorgesehen sind Fr. 5‘500.— für Anschaffungen. 
Antrag: Der Betrag soll auf Fr. 10‘000.— erhöht werden. Der Antrag wird angenommen. 

 Konto 579.3636.00: 
Frage: Was ist der Grund warum dieser Betrag von Fr. 100.— (2017) auf Fr. 4500.— (2019) 
erhöht wurde. 
Antwort: Der Grund ist die einmalige Zahlung zur Defizitdeckung der Kita Andermatt. 
Antrag: Der Betrag bleibt mit Fr. 4‘500.— unverändert im Budget. 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
3.2 Festsetzung des Gemeindesteuerfusses per 1. Januar 2019 
Daniel Christen erklärt, dass 1 Steuerprozent ca. Fr. 4‘000.— weniger Einnahmen bedeuten. Bei 
einer Reduktion um 5% ergäbe das eine Verminderung des Fiskalbetrags von Fr. 20‘000.—.  
Der Kapitalsteuersatz (Steuersatz für Juristische Personen) soll bei 2.4‰ belassen werden.  
 
3.3 Diskussion und Beschlussfassung 
Der Gemeinderat stellt den Antrag den Gemeindesteuersatz um 5% auf 95% zu senken. 
Der Antrag wird angenommen. 
 

Der Gemeinderat stellt den Antrag den Kapitalsteuersatz auf 2.4‰ zu belassen werden. 
Der Antrag wird angenommen. 
 

Der Gemeindepräsident bedankt sich bei Daniel Christen für die Vorstellung des Budgets und die 
sehr gute Zusammenarbeit.  
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4. Orientierung über die geheimen Wahlen 
a) Gemeinderat 
Im Austritt sind: Präsident Beda Regli Demission liegt vor 
 Vizepräsident Peter Christen  Demission liegt vor 
 Verwalter Michael Keller Demission liegt vor 
 Sozialvorsteher Rita Monn 
 Mitglied Renata Graf 
 

Renata Graf kandidiert als Gemeindepräsidentin und Rita Monn als Sozlialvorsteherin. Es fehlen 
weiterhin 3 Gemeinderäte. In den vergangenen Wochen wurden 17 Personen angesprochen, um 
eine Funktion im Gemeinderat zu übernehmen, alle haben abgelehnt. Sollte Niemand gefunden 
werden, muss über eine Fusion nachgedacht werden. Der Amtszwang sieht der Gemeinderat als 
schlechteste Lösung, die es unbedingt zu vermeiden gilt.   
 

 Ein Vorschlag ist, die Suche zu erweitern, d.h. auf Leute die nicht in der Gemeinde wohnen. 
 Ein Votum aus dem Plenum ist, dass die Fusion besprochen werden muss, idealerweise  bevor 

eine Zwangsfusion ansteht.  
 Michael Keller schlägt als Privat Person vor, eine Kommission zu bilden mit dem Auftrag, eine 

Fusion zu besprechen.  
 

Rita Monn und Renata Graf werden in den nächsten Tagen alles daran setzten die Vakanzen im 
Gemeinderat zu besetzten.  
 

Antrag: Die beiden Gemeinderäteinnen Rita Monn und Renata Graf werden für eine weitere 
Amtszeit vorgeschlagen.  
Der Antrag wird angenommen. 
 
b) Kreisschulrat: 
Im Austritt ist Mitglied Gabriela Regli Demission liegt vor 
 

Bereits im Frühling hat sich Jordana Degonda für dieses Amt zur Verfügung gestellt. Die 
Anwesenden danken Jordana Degonda mit einem Applaus für ihre Bereitschaft dieses Amt zu 
übernehmen.   
 

Antrag: Jordana Degonda wird als Kreisschulrätin vorgeschlagen.  
Der Antrag wird angenommen. 
 
   
 
 
5. Wahlen in Offener Abstimmung 
a) Baukommission: 
Im Austritt sind Präsident Peter Christen Demission liegt vor 
 Vizepräsident Cyrill Russi  
 Mitglied Marianne Schmid 
 

Der Präsident der Baukommission ist auch im Gemeinderat.  
 

Antrag: Cyrill Russi und Marianne Schmid werden für eine weitere Amtsperiode in der 
Baukommission zur Wahl vorgeschlagen.   
Der Antrag wird angenommen und somit sind die beiden Kommissionsmitglieder gewählt. 
 
b) Rechnungsprüfungskommission (RPK): 
Im Austritt sind Präsident Franco Cattaneo 
 Mitglied Carmen Bundi 
 Mitglied Josef Bennet 
 

Antrag: Der Präsident und die beiden Mitglieder der RPK werden für eine weitere Amtsperiode zur 
Wahl vorgeschlagen.   
Der Antrag wird angenommen und somit sind die RPK-Mitglieder gewählt. 
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c) Gemeindeweibel: 
Im Austritt ist Weibel Urs Camenzind 
 
 

Antrag: Der Weibel wird für eine weitere Amtsperiode zur Wahl vorgeschlagen.   
Der Antrag wird angenommen und somit ist Urs Camenzind Weibel. 
 
d) Geschäftsführer AUT 
Im Austritt ist Mitglied Leo Püntener Demission liegt vor 
 
 

Rolf Tresch stellt sich für das Amt des Geschäftsführers zur Verfügung. Die Anwesenden danken 
Rolf Tresch mit einem Applaus, für seine Bereitschaft dieses Amt zu übernehmen.   
 

Antrag: Rolf Tresch wird für das Amt des Geschäftsführers der AUT vorgeschlagen.    
Der Antrag wird angenommen und somit ist Rolf Tresch gewählt.  
Beda Regli dankt Leo Püntener für sein Engagement in der AUT. 
 
 
 
 
6. Orientierung und Beschlussfassung über die Änderung der Verordnung über die 
Entschädigung der Behördenmitglieder und der Stundenlöhner der Gemeinde Hospental 
Der Gemeinderat wurde von verschiedenen Personen gebeten die Entschädigungen zu 
überarbeiten.  
 

 Ergänzung zum Artikel 7 Spesenvergütung Pkt c): 
Die Kosten für Übernachtung und Frühstück werden auf Fr. 250.— plafoniert werden.  

 Ergänzungen zu den Artikeln 2 und 3 aus dem Plenum: 
o Pauschale für den Präsidenten soll auf Fr. 2‘000.— erhöht werden. 
o Pauschale für den Feuerwehrkommandant soll auf Fr. 600.— erhöht werden. 
o Neu soll der Vize Feuerwehrkommandant mit Fr. 400.— entschädigt werden. 
o Neu soll der Materialverwalter ebenfalls mit Fr. 400.— entschädigt werden. 

 

Abstimmung: Die vorgeschlagenen Erhöhungen (Artikel 2) und Ergänzungen (Artikel 3) der 
Entschädigungen werden angenommen. 
 

Abstimmung: Die neue Verordnung wird angenommen. 
 
 
 
 
7. Orientierung und Beschlussfassung über den Antrag des Feuerwehrkomman-
danten Gregor Regli über die Erhöhung des Feuerwehrpflichtersatzes von Fr. 180.— 
auf Fr. 300.— 
Der Antrag des Feuerwehrkommandanten wird von Beda Regli verlesen.  
Mit der vorgeschlagenen Erhöhung des Beitrages wird erwartet, dass die Feuerwehrproben wieder 
besser besucht werden, denn der Feuerwehrpflichtersatz verringert sich stufenweise, 
entsprechend den besuchten Feuerwehrproben. Wenn alle Proben besucht werden, ist kein 
Feuerwehrpflichtersatz geschuldet.    
 

Abstimmung: Der Antrag des Feuerwehrkommandanten wird angenommen und der 
Feuerwehrpflichtersatz auf Fr. 300.— erhöht.   
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8. Informationen über diverse Geschäfte und Projekte 
Wasserversorgung: 
Zurzeit sind noch 100m Leitungen zu verlegen. Nächste Woche sollen die Arbeiten abgeschlossen 
und die Brunnstuben mit Quellwasser befüllt werden.   
Im Frühjahr werden die Trockeneinstiege versiegelt und die definitiven Abdeckungen gesetzt.  
 
Gemeindeparkplatz: 
Die Parktafeln wurden Heute bestellt, die Lieferfrist beträgt 30 Tage. Sobald die Tafeln gestellt sind 
erfolgt die Publizierung im Amtsblatt. 
 
 
  
 
9. Verschiedenes / Apèro 
 Bitte an den Gemeinderat: Die Wasserrille (Rigole) in der Letzi reinigen, damit das Wasser 

nicht über die ganze Letzi sondern, wieder in der Wasserrille abfliessen kann. Beda Regli 
verspricht das Thema aufzunehmen. 

 
 Winterdienst: Die Räumung der Dorfstrasse wird mit unterschiedlichen Fahrzeugen 

durchgeführt. Bei den älteren Fahrzeugen besteht die Gefahr, dass die Strassenpflästerung 
aufgerissen wird. Gregor Regli wird gebeten diesen Punkt mit dem Kanton zu besprechen.  

 
 
 
Der Gemeindepräsident schliesst die Offene Dorfgemeinde um 21:45 Uhr. Er bedankt sich für das 
entgegengebrachte Vertrauen der vergangenen Jahre. Allen Anwesenden dankt er für ihr 
Interesse und lädt zum Apèro ein.  
 
 
Hospental, 31. Oktober 2018  
 

 
 
 
 
 

Renata Graf 


